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• Die gesamtwirtschaftliche Stabilität, die 
Verlässlichkeit und die günstigen 
Geschäftsbedingungen Paraguays wäh-
rend der zwei vergangenen Jahrzehnte 
haben zu einem stetigem und dauerhaften 
Anstieg der ausländischen Direktinvestiti-
onen (FDI) geführt. Diese Entwicklung 
konnte sogar internationalen Krisen wie 
der Immobilienkrise von 2008 und der 
Coronapandemie trotzen.

• Die ausländischen Direktinvestitionen 
haben sich in den letzten zehn Jahren ver-
doppelt. Gemäß dem letzten Bericht der 
Wirtschaftskommission für Lateinamerika 
und die Karibik (CEPAL) gehörte Paraguay 
im Jahr 2020 zu den fünf größten Empfän-
gern ausländischer Investitionen in der 
Region. Die paraguayische Zentralbank 
(BCP) berichtet ihrerseits, dass der 
Bestand an ausländischen Direktinvestitio-
nen von 6,33 Mrd. USD im Jahr 2019 auf 
6,88 Mrd. USD im Jahr 2020 angestiegen 
ist, was einem Wachstum von 8,9 % inmit-
ten eines erschwerten Kontextes ent-
spricht. Im 1. Quartal des Jahres 2021 stie-
gen die Investitionen auf 7,26 Mrd. USD an, 
was 12,1% über dem Vorjahreswert liegt, 
und einen Anstieg von 5,5% gegenüber 
dem vorangehenden Quartal liegt.

• Laut dem lateinamerikanischen Wirt-
schaftsklimaindex (ICE), welcher von der 
Getulio-Vargas-Stiftung (FGV) erhoben 
wird, gehörte Paraguay während der ver-
gangenen Jahre zu den besten Volkswirt-
schaften der Region, was das Geschäfts-
klima betrifft. Ende 2021 führte Paraguay 
die Bewertungen mit 133,3 Punkten an.

• Die oben erwähnte vorteilhafte Entwick-
lung der paraguayischen Wirtschaft ist 
nicht zuletzt auf öffentliche Maßnahmen 
zur Stärkung des Investitionsklimas 
zurückzuführen. Dazu zählen z.B. spezielle 
Regelungen zur Wirtschaftsförderung, die 
Beschleunigung von Gründungsprozes-
sen, die Automatisierung von Verwal-
tungsverfahren oder die Erleichterung des 
Handels im Allgemeinen.

• Zusätzlich hat die Regierung Maßnahmen 
zur Stärkung der Infrastruktur und der 
regionalen Integration getroffen. Die 
gegenwärtigen Infrastrukturprojekte 
ermöglichen eine schnellere  Verbindung 
zwischen dem Atlantik und dem Pazifik 
und verbessern die Möglichkeiten einer 
multimodalen Logistik, mit einem verbes-
serten Zugang zu den bislang peripher 
gelegenen Regionen des Landes.

• Die Maßnahmen zur fortwährenden Ver-
besserung des Geschäftsklimas werden 
durch die Investions- und Export-Agentur 
REDIEX koordiniert, welche Teil des para-
guayischen Industrie- und Handelsminis-
teriums ist. Die Aktivitäten orientieren sich 
am aktualisierten Nationalen Entwick-
lungsplan 2030, in welchem das Ziel aus-
ländischer Investitionen zur Förderung 
des Wirtschaftswachstums sowie Schritte 
zur wirtschaftlichen Erholung nach der 
Corona-Krise vorgesehen sind. Dazu 
gehören:

a) Die Förderung einer räumlichen, sekto-
rialen und technologischen Diversifizie-
rung, sowie von Maßnahmen zur Gewin-
nung ausländischer Direktinvestitionen 
in jenen Wirtschaftsbereichen, in wel-
chen die paraguayische Wirtschaft 
bisher noch wenig aktiv ist.

b) Die Stärkung der Beteiligung regionaler 
Wertschöpfungsketten und des 
Nearshoring für bestimmte Sektoren, in 
welchen das Land erhebliche Investiti-
onsvorteile bietet, wie z. B. in den Berei-
chen Energie, Logistik, Finanzen und 
Bauwesen.

c) Die Gewinnung von Investitionskapital 
in den Bereichen Textil, Fahrzeugkom-
ponenten, Chemie, Pharmazie, Land 
und Forstwirtschaft, welchen durch hier 
herausragendes Wachstumspotential 
im Bezug auf Produktivität und interna-
tionaler Märkte als besonders bedeut-
sam für die paraguayische Wirtschaft 
betrachtet werden.

• Erstklassige Vorträge und thematische Work-

shops. Hochrangige Regierungsvertreter spre-

chen über die gesamtwirtschaftlichen, steuer-

lichen, finanziellen und rechtlichen Bedingun-

gen und über weitere Daten für ausländische 

Direktinvestitionen, um einen Einblick in die 

gegenwärtige Lage und die Perspektiven der 

paraguayischen Wirtschaft zu vermitteln. 

Internationale Sprecher werden Einblicke in 

globale Entwicklungen geben, und darstellen, 

wie sich diese auf Paraguay und die Region 

auswirken, und welches Potential sich für das 

Land aus den neu definierten Wertschöp-

fungsketten heraus ergibt. 

• Erfolgsgeschichten, vorgestellt durch Unter-

nehmer aus unterschiedlichen Bereichen und 

Unternehmensgrößen.

• Networking B2B und B2G. Direkte Gespräche 

über konkrete Projekte, bei welchen Interesse 

an einer finanziellen Beteiligung oder sonstiger 

Unterstüzungen zu deren Umsetzung besteht. 

Diese Projekte umfassen privat-private und 

öffentlich-private Partnerschaften.

• Die internationale Konferenz Invest in 
Paraguay findet am 8. und 9. September 
diesen Jahres im Kongress-Zentrum CON-
MEBOL bei Asunción statt. 

• Die bedeutende Veranstaltung zielt darauf 
ab, die verschiedene Investitionsmöglich-
keiten in Paraguay für ausländische Inves-
toren vorzustellen und Partnerschaften 
zwischen einheimischen und internationa-
len Kapitalgebern zur Entwicklung von 

Projekten zu ermöglichen, welche sowohl 
für die beteiligten Unternehmen wie auch 
für das Land und seine Bevölkerung von 
Bedeutung sind.

• Am Forum beteiligen sich hochrangige 
Unternehmer, paraguayische Regierungs-
vertreter, sowie weitere einflußreiche Per-
sonen aus den Bereichen Bildung, Wissen-
schaft und Wirtschaft. 
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